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Beilage zu Nr . s « r» - er Karlsruher Zeitung . .
Samstag , IS . November 1862

Deutschland .

Fe .ankfnrt , 12 . Nov . In der „ N . Frkf . Ztg ." wird ein

Schreiben Karl Vogt ' s an einen Stuttgarter Freund ver¬
öffentlicht , das aus eine motivirte Zustimmung zu dem Be¬

schluß des Nationalvereins vom 6 . Oktbr . hinausläuft . Der

ehemalige Reichsregent beginnt mit einer summarischen Re¬

kapitulation der Bedenken , die er bisher gegen den National¬
verein gehabt , und fährt dann folgendermaßen fort :

Ger » will ich zugebcn , daß der Flüchtling , der außerhalb der Strö¬

mungen steht, djie im Innern des Landes wirbeln , sich kein vollstän¬

diges Urtheil bilden kann . Das Fernglas , mit welchem er die Dinge
ansehen muß , wird stets mehr oder minder durch die Erinnerungen

gefärbt fein , die er aus der Heimath mit sich fortnahm . Andererseits
erlaubt aber auch gerade diese Stellung wohl einen Blick aus der Vo¬

gelschau , welcher Demjenigen , der in dem Strom selbst treibt und ar¬

beitet , nicht vergönnt ist. Auch begünstigt die Entfernung von der

Heimath die zuwartende Haltung , die Derjenige nicht wohl einnehmen
kann , der mitten im Strom sich befindet .

Der eigenthüistlichcn Gestaltung Deutschlands gemäß , das heut zu

Tage noch weit mehr als Italien zu Metternich 's Zeiten nur einen

geographischen Begriff darstellt , schien uns die Thätigkeit des Natio¬

nalvereins eine doppelte sein zu müssen — eine allgemeine für die

Gesammtheit, >eme spezielle in den Einzelstaaten . Das große Ziel der

Einigung Deutschlands konnte nur dadurch sichtbar aufgesteckt werden ,
daß man dem einzigen Ausdruck des Volkswillens in dieser Richtung ,
der Reichsverfaffung , die Anerkennung nicht versagte .

Aber eine solche, nur aus dem Gebiet der Theorie bleibende Thätig¬
keit genügt nicht . Nur in den Einzelstaaten bestehen gegenwärtig Or¬

gane , durch welche das Volk auf legalem Wege seinen Willen zu er¬

kennen geben kapn . Die Wege zur Einheit führen durch die Kammern

und Regierungm der Einzclstaaten .
Bei dcr gegenwärtigen Lage der Dinge geht die vorherrschende Ansicht

und das vorherrschende Streben unbedingt dahin ,
' von der gegebenen

Grundlage auS „ sei sie noch so gering , sortzuschreiten sind alle Hilfsmittel

zu erschöpfen , welche diese bieten kann . Wenn aber lies wirklich die all¬

gemeine Stimmung in Deutschland ist ( und ich habe keinen Grund ,
daran zu zweifeln ) , so muß die ganze Kraft des Natiofialvereins und der

nothwcndig mit ihm verbundenen Fortschrittspartei sich daraus richten ,
den Partikularismus der Einzelstaaten zu brechen und überall zu bewir¬

ken, daß alle Organe des BolkSwillens , welchen Namen sie auch haben

mögen , besonders aber die aus Wahlen hervorgegangenen gesetzgebenden
Körper , ihrerseits die Herstellung der Reichsverfaffung und der in ihr

wurzelnden Einheit als Ziel ihres Strebens sich aufsttcken . . .
Der Nationalverein hat den ersten Schritt gethan . Er hat die Reichs -

Verfassung
' als Ziel seines Strebens anerkannt . Er »ruß jetzt alle Kräfte

anstrengen , uns die Zusammenberusung eines Volkshauses aus Grund

dieser Verfassung und des damit unzertrennlich verbundenen Wahlgesetzes

zu verwirklichen . Dies kann nur geschehen durch unablässige Anstren¬

gung in den Einzelstaaten .
Ich glaube , daß jeder , den Fortschritt in der nächsten Zukunft ernstlich

Wollende dem Nationalvcrein beitreten und zur Erreichung dieses näch¬

sten Zieles Mitwirken sollte . Denn mit diesem Beitritt nimmt zugleich

Jeder die Verpflichtung auf sich , in seinem Kreise , in dem Einzelstaate ,
dem er angehört , nach Kräften dahin zu wirken , daß alle legal bestehen¬

de » Organe des Volkswillens dieselbe Verwirklichung der Reichsverfassung

zum Ziele nehmen .
Sollte es unmöglich sein , dies Resultat zu erzielen ? Wäre es wirklich

unerreichbar , daß alle gesetzgebenden Körper , alle Kammern jämrntlicher

Einzelstaaten mit Mehrheit einen solchen Antrag zum Beschlüsse erhöben ?

— Die Möglichkeit läugnen , hieße das Einigungsdcdürfnitz in dem deut¬

schen Volke läugnen ! Ist aber die Möglichkeit einmal anerkannt , so

dürste selbst diejenige Partei , deren „ Pflicht nicht weiter geht , als die

Möglichkeit "
, wenigstens dies Ziel anzustreben den Versuch machen können .

Gesetzt aber , dieser Rus erhöbe sich aus den 34 Kammern und gesetz¬

gebenden Körpern in solcher Weise , daß keine widerstrebende Regierung

in dem Stillschweigen einer einzigen Kammer ein Argument zu Gunsten

ihres Widerstandes finden könnte , — glaubt man in der That , daß die

Regierungen auf die Länge einem solchen Drucke widerstehen könnten ?

Utopie ! wird man sagen . Leicht möglich ! Wenn man aber den

Stein nicht mit Pulver sprengen kann oder darf , muß man eben zu Mei¬

ßel und Hammer seine Zuflucht nehmen . Wenn man aus legalem Weg

bleiben will , muß man eben alle legalen Hebel ansetzen .

Ich habe viele Stimmen gehört , welche sage« : der Beschluß des Natio¬

nalvereins , die Rcichsverfassung anzuerkennen , fei wohl gut — er gehe

aber nicht weit genug ; sie wollten mehr ; — Andere meinen , er löse

keine der obschwebendcn Fragen .
Die Fragen , welche seit dem Bestehen des deutschen Bundestages

( denn «inen Bun d kann man das Ding nicht nennen ) über dem Lande

geschwebt haben , löst keine Partei und kein Verein — weder der Abgeord¬

netentag in Weimar , noch die Versammlung Schmerling
'scher Vertrauens¬

männer in Frankfurt — auch keine Regierung und keine Kammer —

weder eine Großmacht noch eine Kleinmacht — , sie können nur gelöst

werden von dem gesummten Volke . Es ist meines Erachtens vollkommen

unnütz , sich über Schleswig und Holstein , über Preußen und Oesterreich ,

über Luxemburg und Posen , über Böhmen , Mähren , Galizien , Ungarn

und Venetien die Leber zu erhitzen, bevor in der Einigung Deutschlands

der archimedische Punkt hergestellt ist, von welchem aus man diese Nebcn -

welt aus den Angeln heben kann .
Was aber das Zusammengehen , das Weitergehen der Einen , das

Stehenbleiben dpr Anderen , das spätere Auseinandergehen der Parteien

betrifft , so bezweifle ich keinen Augenblick , daß die Zukunst alles Dies in

ihrem Schoße birgt . Wer aber den zweiten Schrill lhun will , muß noth -

wendig den ersten machen , und wer von Basel nach Hamburg will , wird

mit Demjenigen , der nur bis Frankfurt zu reisen gef offnen ist , dennoch in

denselben Wageuzug einsteigcn müssen . Wan darf incherpolitischen Welt

jo wenig als in der materiellen die Wucht der Massen vergessen , und je

größer das Genffcht ist, welches man gegen einen Punkt bewegen kann ,

desto größere Wirkung wird man erzielen .
Der Franzose ! hat ein Sprichwort , das jeder politische Mann sich als

Morgen - und Abendsegen versagen sollte . Es heißt : „ tzui emdrssse

trop , mal ötreivt ."

Ich richte diese Zeilm an Sie , lieber Freund , weil mir jetzt der Augen¬

blick gekommen scheint , wo die Süddeutschen namentlich ihre Bedenken

hinter sich werfen und massenhaft dem Nationalvertiu beitreten sollten .

Möge man sich hüten , dem preußischen Partikularismus , der jetzt in

neuer und gefährlicher Gestalt austritt und einen erobernden Charakter

sich beilegen möchte, den schwäbischen, bayeris chen oder badischen Partiku -

rarismuS entgegenzusetzen .
Wahrlich — in diesem Augenblick , wo in Preußen aufs neue eine

kleine Fraktion unter der Führung eines übermüthigen , seine Stütze im

Auslandeffuchenden Ministers den Kampf gegen den unzweideutig aus¬

gesprochenen Wollen der großen Mehrheit des Volke - ausnimmt , in die¬

sem Augenblick erscheint es mir als Pflicht der übrigen deutschen
Stämme , alle Bedenklichkeiten hinter sich zu werfen und in geschlossenen
Reihen dem Preußischen Volke und der dieses Volk repräsentirenden Fort¬

schrittspartei Hilfe und Deckung zu leisten .
Der Nationalverein hat die Fahne der Einigung aufgesteckt — mögen

jetzt Alle dem Ruse : „Zur Sammlung !" Folge leisten .
Geys , den 17 . Oktober 1862 . — Karl Bogt .
Man wird nicht irre gehen — meint die ;,Südd . Ztg . "

.
—

wenn man annimmt , daß , so wie Vogt , die Mehrzahl der ehe¬
maligen Parlamentsmitglieder von der Linken denkt . Wenig¬
stens unter den hier unlängst Versammelten waren nur etwa
Drei anderer Ansicht , wie man sagt .

Königsberg , 9 . Nov . ( Köln . Ztg .) Eine in engern
Kreisen verunstaltete Sammlung fürdenNationalsond ,
welche die Snmme von 2400 Thlrn . ergeben hatte , wurde in
der gestrigen Nummer der hiesigen Hartnng

' schen Zeitung
veröffentlicht , und gleichzeitig forderte ein Komitee zur ferne¬
ren Zeichnung von Beiträgen auf . Die Nummer wurde so¬
fort nach Erscheinen polizeilich mit Beschlag belegt , weil die

betreffende Behörde in dem genannten Inserat eine ohne po¬
lizeiliche Genehmigung erfolgte Aufforderung zu einer „ Kol¬
lekte " gesunden hatte . Auf eine von dem Redakteur an das

Polizeipräsidium gerichtete Anfrage , nach welchem Gesetz
diese Maßregel angeordnet sei, erfolgte der Bescheid , daß hier¬

auf keine Antwort ertheilt werde . — Gestern ist eine mit
4248 Unterschriften versehene Adresse an den Präsidenten
Grabow abgesandt worden , in welcher die Unterzeichneten
Wahlmänner und Urwähler des Königsberg -Fischhausener
Wahlbezirks ihren Dank der Majorität des Abgeordneten¬
hauses aussprechen .

Wien , 10 . Nov . ( Köln . Ztg .) Fürst Metternich hatte be¬

kanntlich , ehe er seinen Urlaub angetreten , einen Bericht nach
Wien gesandt , in welchem er sich sehr befriedigend über die

Intentionen des französischen Kabinets in Bezug
aus die italienische , speziell auf die römische Frage äußert . In¬
zwischen ist bekanntlich in Paris Hr . Thouvenel durch Drouyn
de LhuyS ersetzt worden , und dcr Fürst scheint von diesem
Letztern ganz entzückt zu fein , wenigstens spricht er sich in
einem vor eirtigen Tagen hieher gelangten Berichte noch weit

günstiger über die neueste Politik Frankreichs in der italieni¬

schen Frage aus und kommt darin zu dem Schluffe , daß nicht
das Geringste zu besorgen sei. In den hiesigen maßgebenden
Kreisen glaubt man aber , daß der Fürst die gegenwärtige
Situation zu optimistisch beurtheile , und haben seine günsti¬

gen Berichte daher hier auch keinen besondern Eindruck ge¬
macht . Man glaubt nämlich , daß in nicht ferner Zeit neuer¬

dings ein Wechsel in der Besetzung des französischen Mini¬

steriums des Aeußern eintreten wird . Auch will man wissen ,
daß von Paris aus abermals die Forderung aufgestellt wor¬

den sei, daß der Kardinal Antonelli entlassen werde . —

Der türkische Botschafter hat hier das bevorstehende Eintreffen
eines Rundschreibens der hohen Pforte über die griechische

Bewegung angezeigt . Letztere spricht sich datin ebenfalls für
das Prinzip der Nichtintervention aus , erklärt aber zugleich ,
daß sie jedem Versuche , die türkischen Provinzen zu insurgiren ,
mit Waffengewalt entgegentreten werde . Omer Pascha

soll es abgelehnt haben , den Oberbefehl über das an der grie¬

chischen Grenze zusammengezogene Korps zu übernehmen . —

Npsilantiist von der Kandidatur um die «griechische Krone

zurückgetreten , und was den achtzigjährigen Maurokordatos

betrifft , so hat er niemals ernstlich an eine solche gedacht .

Griechenland .
* Athen , 1 . Nov . Pariser Blättern wird gemeldet :

„ Alle Gemeinden haben der neuen Ordnung der Dinge durch

begeisterte Adressen ihre Zustimmung ertheilt . Der

SchwadronSchef der Artillerie , Cappadiamantopulos , welcher
einen besonders thatigen Antheil an den letzten Ereignissen
genommen hat , ist zum Kommandanten der Artillerie von

Athen und dem Piräus ernannt worden . Die Präfekten
und Unterpräfekten wurden durch andere ersetzt . Außer den

Professoren der hellenischen Universität , welche auf ein Drit¬

tel , und den Richtern des Kassationshoses , welche auf ein

Viertel ihres Gehaltes zu Gunsten des Staatsschatzes ver¬

zichten , folgte eine Menge anderer Beamten diesem Beispiel .

Gleichzeitig sind Subskriptionen im Gang , um der Regierung
Geldsummen anzubieten . Die Kaufleute von Syra haben

außerdem ihre Steuern zum voraus bezahlt . Ueberall

herrscht wieder vollkommene Ordnung . Das Vertrauen und

die Begeisterung für die Regierung ist groß . Die politischen
Flüchtlinge kehren zurück und werden mit großen Freudekund¬
gebungen empfangen . Bis jetzt hat sich noch kein griechisches
Blatt mit der Kandidatur für den griechischen Thron beschäf¬

tigt . Weder die provisorische Regierung , noch sonst Jemand
denken in Griechenland daran , die Türkei anzugreifen ; man

ist einzig mit der Wahrung der Ordnung und der Wiederaus¬

richtung der innern Organisation auf festen Grundlagen
beschäftigt ."

Verantwortlicher Redakteur !
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Z .p. 619 . Frankfurt a . M .

bester Qualität , in Originalfässern und Original -Kisten mit Blechbüchsen v « billigst bei
«F . Drogueriehandlung ,

i Bremen Frankfurt am Main .

Mgkk M ! Frankfurt a. M .
s Rotterdam . s

Z . p .432 . Stuttgart . I

Verkauf
eines großen Geschäftshauses in der

ersten Lage der Stadt.
Die Erben des verstorbenen Herrn F . G . Schulz senior sind entschlossen , ihr Haus

in Nr . 4^
dahier zu verkaufen und kommt solches am I . Dezember pr « x, . , Vorm . 11 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause in
Einmaligen Aufstreich und

behalten sich die Erben die Ratifikation vor .
Das Haus ist vor etlichen 30 Jahren elegant Z ^ - stöckig gebaut worden und enthält nebst

großem vorzüglichem Keller , — zu ebener Erde

1 sehr großen eleganten Laden ( leicht in 2 Läden abznthcilen ) , Comptoir , Laden

und Packstube , weitere Geschäftsgelafse nebst Hof und Waschküche — auch Stallung

zu 1 Pferd .
Im Entresol große Räumlichkeiten gegen den Hof und die Hintere Straße und

sind diese leicht zu einer Wohnung hkrzurichten .
In der Z» « 1 6 große und mittlere Zimmer .

2ter Stock ebenso .
3ter „ je 1 großes und 1 mittleres Zimmer , nebst 3 kleinen Zimmern und Küche .
2 Bühnekammern und sonstiges Bühnengelaß .

Das Haus selbst würde sich vermöge seiner vorzüglichen ( Ersten ) Lage in hiesiger Stadt ,
sowie seiner großen Räumlichkeiten zu einem Mode - Waaren - , Bijouterie - oder son¬

stigen Luxus -Geschäft eignen und gut rentircn .
Der Käufer kann jedoch das Haus erst an Georgji 1H63 antreten und darf vorher

keinerlei Aenderuug daran vorgenommen wtrdeu .

Z .m .363 , Mannhetm .

TapMrie - Manufaktur
von

Franz Happel ,
Breite Straße 6 . 1 . Nr . 5 , dem Kaufhaus gegenüber ,

Mannheim .
Neueste , angefaugene und fertige Stickereien auf Stramin, Tuch, Leder rc.

> gehäkelte und gestrickte Maaren .

Laaer feiner Leder - und Holz-Galanteriewaaren, Kurz-, Mercerie - und Spielwaaren.
Die Montirung der Stickereien wird durch mich stets nach den neuesten und geschmackvollsten

Modellen besorgt .
Auswahlsendungen , immer nur das Neueste enthaltend , mache mit Vergnügen zu jeder Zeit und

sind meine Preise die möglichst billigen .
Kranz Happel .

I!
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Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die nachbezeich -
drigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen

zur Erneuerung von Grund- 6ud NnterPfan-bnchs -Einträgen
Z .o .719 . Mauer . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg. -BlEGtzk- Eil «erden . di».« « aMehen!N,Verzü4Mp . ^ eLqMsen (

neten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch GiltrgkeiThaben ,

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen "
Forderungen in

"
den flnterpsaustsHrcherlstHiehstin bedungenen,

'
gesetzlichen nnd -Mchtrrtichcn UnterpfandtirechtM nnd der

die Grundbücher eingetragenen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Mauer, dett 30 . August 1862 .' , rn i - - g

u Das .PsatMnchs.̂ , , . /
Klingmgnn , Buraermeisier ' .< ' ' - N .l - i-ä . Sa »Il»f

- i ' tSchnß «nS « eitMe Nr . 263 .) . ,«

Der Berfinigungs-Kommissär :
Ucktrnfann , Notar.
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Jvh . Weckesfer .hicr -
Zoh, , Greulich hier
Jvh , Gsamer hier
Johl Weckesser hier .
Jvh . Greutich chM " "
Joh . ^Gulruf hie^

-

Mich. Gutrus hi ^r
Mich. Deckesser hier-,
Gottfried Kühner hier
JaL. Heid vier ,
Joh . - Sulrer. hse «
Will) . Häsfeld

' hier
Gg . Engelhard HM
Jakt Heid , hier ,
Stephan Welz, hier
Gg . Minamann hier
Jak. Schmitt HM
Jos. - Eck hier
Balth. Münch Her
Franz .Jos . Haas hier
Gg . Wetz hier !
Franz HochschweUdsr hier
Adam -iHier hier^
Koarad,K.Wvcrt hier /
Joh Sulzev hiet .

' EchrVstvph Maier! hier
Joh . GrEch hier
Nik. Erles-Hier ,
Gg, . Vpgt hier ! -
Adam Heer hter rh ' n ,

Jvh . Mich. - Wetz hier
Gg . . Wetz hier
Ehnistian Hipplir hier
Anhr .

' Gutruf hier
1831 331 Gg .

' '
LLmle "hier

Balth. Zwcisig hier
Adam Heer hi ei
Joh. - Weckesst« Her
Jakok) Hege

'
hier ^

GW KEi HM
ätzsWn Mpler 'chM
M. jLchmfch . hier
irttzdk ! Msrrgtr HM

/ tks '
H

'eid hier
Friedr . Waidcl hier

lI"März
28 . April
IS. Juni
8, Rep,.

-
22 . §^ez.

22,
' Jan ,

Zss7 '
312'
314
318 -

324

Namen , St -yd Wshiiorf
, . dech- Gläub .lger .s .
und seiner Rcchtsiiachfolgilr.

'

M -Iah ,
ist ick

»s ^
0 . i-

30

-4 . Febr .

4i . Kl Einträge

IM HA- jZoH)Lwesstz,hicr

Mlc^ /Kick 'hstr
JW -Fischir-chier
JlHP .Schä»zÄ HM

, fMnaÄer HK
Martin Joyh hier
Avämr-ZniMif HM
JoH ^ chnrtch hier

ch. Kirsch/Hivr
.Wker . Kfä hier

<dg. Häi>imn-hier
Peter Lebert hier
Jak . Müller hier

W M S M » ^

Joh . Schädel Hier
Andres Schänzel - irr
RmtmrisM , MM hier
Mich. Schulz hier
Jakob Welz hier
Joh . Weckesser hier335

,k -

Joh . Schüßler hier
Balth. Hetting ^ chter
Joh . Maier hier
Mich. Kick hier
Hch. Philipp hief
Peter -Lebert hier ,

dto.

dto.

Levilhard Erles hier
" ""MM

Franz Kauntf hier, für Hch. Zweisig,
ledig, hier

dt». :
dto.
dto»
dto .

'
dto.
dto.

30

30

5. Fehr . 541

Mich. Schulz hier
Frĉ H Birk Her
^ttptzan Wttẑ r
PdMr Hör - Hstr" " ' "

MJoh . . K«hnW »

NÄ
'
FZ «

Balth. Münch hier
Adam Hermann hier
Adam Zweisig hier

lsk. . Müller hier
Jöh . GerMann HM
Gerichtsmann Zweisig hier
Koh . Schänzel hier ,
Äiidk . Schänzel hier
Dietrich Weckesfer hier
Hch. Philipp HM
Rudolf Kramer HM

- fl,/ - kr.".
Fried . Hornig von Handschüchsheim 20

dto. . 31
dto. 18 —
dto. - 30 30

Marg. Rollert von Reckarsteinach 8
Schaaf in Heidelberg üü .' ^77 -
Joh. Zweisigö Erben hier 31
Gg . Glasbrenner in Schatthausen
Jolst Rösch in Gaiberg

24 —
21 — -

dto. 47 —
dto. 30 45

Nc dto. 24 15
dto.. 24 30

Gg . Heuser in Gaiberg
dtv . """ "" "

30
24

45
15

Psandgericbt hier , für Fried . Men- t 74 —
ger . . sl75

dto. 67 —
, 172 'J—t

Ho . , : i 80
"ü . dto. . 17

dto. 130
.dtv. 91 —
dto . " ' 66

30bko. Sb
dto. . 70
dto . 200
dto. 162 —
dto. 105 —
dto. 55
dto. 30
dto . 87 —
dto. 81 —

dto. , 6k
«60 30

-dto. 70 —
dto. 69 —
dto . , 36

Joh.
' Kaser HM

Joh! "'Gertn !inir HM '
54 - -

243
Nik- Bvalnn in HaSmersheim ui 49
A .

' Maria Welz hier
, 26
«46

dlö.
' " 6« 30

dtv. " "' - 30 —
Balth . Hetlinger hier 42 . -

> , dt».- 60 —
dto. 78 —

Mich. Kirsch
' hier 88 —

dto . 40 —
dto. 91 —

dto. ,60
«24 30

dto. 60 30
dto." 54
dto." 87 —
dto . 24 30
dto. 61 —
dto. 25 —

Barb . Lutz hier 50

undbnch Vand.IH . -

Agathe Kicks Wwe. Kurator Michel
"Kick hier

150 —

dto . - 50
dto. - 26 30
dto. 104

'30
, dlo. » 70 30
dto. 116

' dtoi 9 30
dto . 21 —
dlo . 53 - .

Joh . Heidt von Mauer 1093 —
dtv'. 138 —
dto. 100 —
"VW . 43 —
dto. - " 1 . . 4372 30

^ 207
100

30

dtv. 50 --
26 —

dto. 34 30
dto .

" " 31 30
dlo. » > " I 37

Mich. Weckesfer HM, Kurator seines 730 --
Sohnes Weckesservon Schatthauseii

dft - "7 H 67 30
dt». 31 —

19 —

dt6.
262 30
147 30

dlo. . 170 _
dto. 49 L0

» stto.
< dto .

^ so
" 157 30

dt». 94 —

j " , / dtv . ! , 70
«96

—

dt« . 100 30
, dto. 80 30

. djo. 40 30
.. . dtp. 69 33
"* dto. 102 ' 30

dto. 100
dto . , 40 —

chto- : 87 —
dto. 210 l—.
dlo. 31 —

/ "dto . 8« —
dto. 27 30
dto. , .30 —
dto . 73 —
dto. 50 _

Jos. MatheS hier , sür Apollonia 256 _
> und Magdal. Birk hier

Betrag ,der
Forderung .

-̂7 'Ü



. . ui ,Oesfentlrche Mahnung
zur Enrcucrunq von Grund - und Uuterpfandbuchs -Einträgcn . /

Z .v .774 . H'aüs 'en a . d . Möstle. Ans Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg . - Bl , Air . 30) . werden
die in nachstehendem Verzeichnisse , genannwn >lgänl ---ger oder deren Rechtsnachfolger anMefoiherf , die de--,
zeichneten Einträge von . Vbrzngsl und . Unierpfandsrcchten , wenn solche noch EADgkrit haben i . ch.innew
sechs Monaten erneuern , zu lassen ,

'
widrigenfalls die Einträge nach Art . .4 des erwähnten Gesetzes

gestrichen würden . . . . ..
Hausen ä . d . Möhke , den 30/ September 1862 . r . :

Das PfandP -rtcht . ' " '
Der , BweniitAy !

Meister Riesterer . - ' ' '
Fall ^Bürgerin ^

.ui i 17

,/ei . .
Des Eintrags

Datüm . Seite

19 . Aug. 1- 86
6. Febr . 1802

15. März 1803
24 . Febr . 1804

1 . März -
21 . Nov . -

2. Nov. -
23. Aug . 1805
28 . Okt.
27 . Febr . 1806
30. Okt.
16. Mai -

8. Jan . 1807
16 . Jan . -
17 . Febr . -
29 . Mai -

1. Aug. -
23. Aug. 1803
16 . Jan . 1809
4 . Juni 1808
1 . Jan . 1609
3 . Jan . -

24 . Jan . -
18. Mai -
26 . Mai -
24 . Nov . 1811
29 . Jan . 1813
8. März -

20. März -
5 . Okt. -

1b . Nov. -
10. Juli 1814
20. Aug . -
31 . Okt. -
29. Nov. 1815

9 . Jan . 1816
28 . Febr. -
12 . Jan . 1817
17. Febr. -
16 . Dez . -

6 . Dez . 1718
9. Dez . -
7 . Febr. 1819
6. Dez . -

17. Dez .
6 - Jan

29 . April -
24 . Mai -
16 . Aug. -
28 . Febr. -
28 . Dez . 1821
29. Aug . 1822
11 . Dez .
24 . Jan . 1823

9 . Febr. -

1820

27. April -
17 . Juni -
24 . Juni
29 . Sept . -
24. Nov. -
27, Nov . -

5 . Febr . 1824
14 . Mai -
2i . Mai -

>. März 1825

7̂ März 18
'
27

18 .
' 'Nov . -

11 . Dez . -

II . Juli 1828
2 . April 1830

23. Febr. 1831

18. Okt. 1831

20. Juni 1810
1 . Dez.

' 1811
29. März 1812

5 . Juni 1814

24. Nov .
26. chtg.
13 . Aug .
13 . Sept .
23 . Sept .

9 . April
18 . Dez .
11 . Nov /

2 . April
11 . Nov.
28 . Aug .

1815
1816
1817
1820
1823
1824
1826

1830

29. Aug.
30. Aug.

14. Nov . ' "
18. Dez . 1823

6
24

33
46
47
56
52
67
73
77

. 78
80

81
82
83
86
87

103
113
102
110
111
118
127
130
151
163
164
168
169
172
177
17S
181
219
245
277
315
328
340
349
374
402
405
414
432
433
435
452
456
470
509
544
607
814
623
633

10
35
42
46
56
64
65
66
67
84

131
141
174
176
376
373
433
442

444

457
567

625

67

Sedelmeier , Anton , hier
Riesterer, Konrad , hier

Freund , Fridolin , hier
Bohtcr , Fr . Jos . , Wirth hier
Fridolin Freund hier

' ' -' " -/
Stöckle, Johann , hiev
Fliegaust, Franz , hier
Ant . Mlcher hier
Joh . Stöckle hier
Fridolin Freund , Bauer hier
Friddlin Freund , Küfer hier
Martin Dienger hier

26
44
46

47
68 '

71
72
80

101
105
169
189
208
229'
252
330

332
333
334
335
337

189

Nqmcn , Stand und Wohnort
de § Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Name« , S tand . .und Wohnort
des Gläubigers

und feiner Rechtsnachfolger.

Josef Günter hier
Biaguus Wehrle hier
Johann Zipfel hier
Martin Dienger hier
Kreszentia Stöckle hier
Johann Dcckwciler hier
Fridolin Freund hier
Joh . Dockweiler hier
Fridolin Freund hier
Marie Stockte hier
Joh . Georg Martin hier ,
Mich. Fliegaus , jung , hier
Lorenz Senrich hier
Gabriel Fliegaus hiep
Magnus Wehrle hiep
Josef Zimmermann hier
Fridolin Bohrer hier
Gemeinde hier
Josef Zeller hier ,j
Fr . Josef Graf hier
Konrgd Riesterer hier
Mathias Riesterer hier
Jos . Martin hier
Fr . Fliegaus hier
Marie Zipfel hiep
Josef Wehrle hier
Anton Rapp hipp
Johann Gindelsperger hier
Johann Stöckle hier
Fridolin Bohrer hier
Fr . Fliegaus hier

dto.
Mathias Riesterer hier
Zhilipp Zeller hier

Johann Martin ^hier
Lehrer Dienger hier
Joh . Wehrle, ijung , hier
Mich. Fliegaus hier
Johi Gindelsperger hier
Jos . Engler , Schmied hier
lZrotas S .toll hier

Fridolin Bohrer hier
Anton Rapp hiet
Xaver Senpich hser ,, ,
Konrad Dvckweuet hiet

Pfandbl ^ch Band I . I
Schüler , Andreas , von Breitnan
Schmidt , Ignaz , Chirurg in Brei¬

sach
Ranch, Amtmann , Freiburg

dto.
' "

,
dto . i
dto .

Holzmauu , Sales (Karthaus )
Magdalena Fröhnerlin Konstanz
Philipp Rauch, Freiburg
Paul v . Aerterischcn Erb . , Freiburg

dto .
Freifrau v . Ballbach , gib . Freiin

v . Wittenbach, in "Uederlingen.
Ignaz >Stirueuiänll von Breisach
Paul Aetterischen Erb . , Freiburg

.Philipp Rauch von da
Paus Aetterischen Erbe* von da-

dtv.
dto.
dto .

Amtmann Rauch, Freiburg
Simon Gaffer von da
Frau Syndikus Gangwisch von
Pastetenbäcketm! Lang von da
Peter Klein , -St . Peter '
Philipp Rauch, Freiburg
Barbara Held von Munzingen
Theresia Laiser , Föhreubach -
Johanst ZimMtt-manu , Schönau
Hilgert , Kupferschmied-" Staufen
0i . Schaufhäudlein, ' Klagenfurfl

5 ' tr ,

da

'AM -»
ItOl »

beramtman
dto.
dto.

, dto, )
'

,
Lorenz,Drünner hisr
Freiherr v.

'
SchölM . Keiburg

Hr . kr , Werner pon oa
Mch 'daleitä ' Erhard Mn dü
Hauptmaun p . Weyd von dir

H>usart, .K ; ufru ' -
munerniäNn/GunÄlinge »

dto. .
Dominik Hugätt , Staufen
Rwhgerber Vlatigrann, , Freiburg
Karl WeiNberger Von da

, .dto.
MWaÜnckMHE

'
W

'

KsMriiiä Bürgt '
WMerng

KM
'
Weinieäaets ' Nekbüflg I '

Äealnx CalsM HiGLä, ' '
Karl . WeiicbMest' vost ' Va "

BarbäraDtzugart, ' 'Staufen, , ,
MchM Froher, , FreitzE

'
« Lzn Jflallch ' Erben von ' da

K»jitan ' Hänzlkr, ' ScherzinHen

Johann Zimmermann hier
Michael Fliegaus hiep,
Magdalena ZutztleriN hier
Joh . Dockwerler ' hier
Joh . Gindelsperger hier
Mathias Riesterer hier
Konrad Riesterer
Joh . Dockweiler ^
Gabriel Fliegaus hier
Fridolin Freund , ält , hier
Johann BLrmann hier
Gemeinde hier
Xaver Senrich hier
Gabriel Fl-kegauf hier
Kresfentia

'
Freund , ledig, hier

Fridolin Frennd , alt , hier
dto.

Konrad Riesterer hier

Franz Fliegaus hier

Jakoh Erb hier
Ant . Stöckle , Sattler hier

Freund , Michael, hier

Pfandbuch Band N. '

Süllmrä stRathiif"Merdfügen
Oeckrud Fliegaus hier ,
Mmgnn Rauch,'Fdekbürg

Ms ' vbst ' da

Gey
An .
Jakob Blitz, Staufen
Hanptmann v . Wend, Ln
Amtmann Rastest

'Erd .
'

dtv-
' '

dto . .
Job . Frestsche Wilüve , Stein
Joftf Caüreltk, Freiburg
Ilr ' Scha 'ufhäuWn . von da
Amimann Rauch Wittibe Hub

dto.
Kreisrath Bausch hier

dto. ,
'

, ,
Joh . Frei Wittwe ab dem Stein
Freiheitlich v . Bollschweil '

sche Admi¬
nistration Freiburg

'

Bergmännische Wittwe - u .
'

Waisen-
kafse Bäbenweiler '

,
Q , Wundarzt Herbert, Freiburg
NechtspraktikaNt Rauch von da

Joh . Freund Kinder hier
P ^ andbnch Balld III .

Johann Zimmermann hier
^
THttMrgskommissLt Mitinger , Brei-

Litzlon .Bohrer hier
Mägnüs Wehrle hier
Ehrentrud Fliegaus hier

fakob Erb hier
vanz . Fliegaus hier

dto.
"

Fridolin Bohrer hier ,
Fr . Jos . Wehrle, hier
Fidel Schilliilger hier
Ant . Bohrer , Zimmermann hier
Joses Günter hier
Anton Bohrer , Zimmermann hier
Johann Frennd hier
Martin Zipfel hier
Anton Fuchs von Niederrimfi,igelt
Maria Senrich
G . Rechner, Faller und Johann

eschel von Hartheim
Gaklüs Hug von Feldkirch
MiMch Freund , Küfer , hier
Stephan Günter ' Wittwe hier

Joh . Rinderte , Feldkirch
Ant . Stöckle, Sattler
Ste vda il Ott v on Ol
Johann Freund hier

Grundbuch Band I.
Iosef ' Ritzmthaletz, Hartheim -
Katharina HofMnnin . hier -
Die Erben der 's Mathias Mogaus

Wittwe
dto.

Johann Frennd '
sche Kinder hier

dto-
Joh . Wehrle, . alt , Küfer hier
Joh . Wehrle, Bauer hier
Jbh . Fi 'ellnb"Kinder hier
Michäel Kaufmann , Feldkirch
Nnton Bohrer '

sch«' Gläubiger
Helena Ztller hier
Amtmann Rauch, Freiburg
Joses Stöckle hier
Gckbriel Laich von AZersingen
Xaver Plattmann in Freiburg
Johanil Stöckle in Amerika

die.
dto.
dto.
dt » ,
dto.

— >to.
Magdalena . Straub hier

Betrag
der

Forderung .

fl, , kr.

100
500

700
700
600
600
ISO
400
700
150
4M
125

IM
'200

50
10V
3W

10M
300
4M
3M
347

54
200
300

50
200
200
200

10Ml

lo
10M
200

44 V,
44V-

IM
150,
4M
5M
7M
200
774
774
400
100
300
4M
400 " -
150
150
200
150
MO
4M
221
150

85
73

. 130
250

90
300
291
272'145
200
150

1M0' 80' 300
1200
1200

3M

25

'
^ 0

36
15

57
4̂7

' '
3

6M —
nicht

benannt ,
unbestimmt

110 —

260
120
180

214
282
31 '
200

1840
1395
299
465
IM
186
250
130
12«
660

ISO
150
180
190
M -

455
30S

i —

! OeffeMliche Mqkrrrltl ^ _
> zur Erneuerung von Grimv- und uckeiWschbAMEMüAn .AHMMR

Z . o .773 . B 'rst nu l ingen,Auf Grund des Ge -tzes vom 5. Juni 1666^ Regierungs - Blatt Nr .
, 30) werden die in dcm 'n- chstchendän .BMichnisfe gmann ! n Gläubiger oder derck/RKÜnachfolger aufqe-

sorsert , die. .bezeichnckn Mträge ) von Wrznas - unv Unt rpfaüdstechren .iwsim solche. noch GittjakeplchahM, .7binnen jechsKMostastest Mituerff,lfÄ » '-« t . .tziüttiyk -' miq Art. 4 ins «KLutE L
Gesetzes gestrichen lverdest . ,

" ' ' 6 . . .
I Der Rechtsgrund der. jn Mchstchendevi PmeichnW angegebenen Forbmmgm, . welche jir das Pfand -

kuch eingetragen sind , > besteht M dedMgMen Unterpfand - reckten und der Rechtsgrund der in das,iGrv >M M-
Mch eingetragenen Forderungen in Sem gesetzlichen Vor» gs« tztzbGM ^»kHujDGâ »tkii- An -
Einträgen etwas Anderes bemerkt ist . * * * DII/ßfI I -

Bräunlingen , Brz .
'-Ävt DouauMuum , den 2. OltoberiMS . - V .

, Das Psandgerichs. st st
' Der BerirsttiAkugS -Koninnsfar

i Lstmbexge -r , BüdmWELf ' '
i - MagnirsMirhschrcMt .

Des Eintrags

Datum . Seite

5. Juni 1820
8 . Mai 1829

28 . Jan . 1830

28 . Juli 1822
27 . März °

29 . Mai 1820
- . 1 .

17. Okt. Ms
26. Juni 1822

11 . Jus
'
i

13. ZeM . 1823

27 . .Juli 1823

''26 . .,Nov. 1824
30.

' Juni 1826

20 . Mai 1827

11 . Nov . 1820

18212p . Angl

6 . Okti - r-18t7 '

9. Moste 1812-

1>8." Juüi -) 1821 -

j6 . Juni 1826
38: -Febr . 1820

30. April 1821
,4 . OU. 1624
6 . No » . 1822

15'
.« Dez .

22 ."Vkt .-
1883
1821

fl . Nova -4824
>6 . Juli 1826
11.' Nutz . 1816

2 . Mch '18S7

17. Nov . 1816
24 : Febr .

' 1817
31 . März 1821

7 . März 1818
26 . April 1826

28 . Jan . 1822
20-

.MWjk

4 . Juni

24- Apnl - -

6 . . Febr . 1828
21 Jan . 1830

-12 . Juni -

3 . Dez .

19 '
325,
S51

Grnstdbuch Thcil XV !ll,
Philipp Ganter , Schneider hier
Robert Held hier
Marlin Engesser, Schlosser hier

GrunLbuch Thcil XIX .
80 Sebastian Benz hier
81 Johann Späth, - Schuster hier

Josef - Fischer , Taglöhuer hier
Fidek Ndimann hier

88 sPete» Fori , Bauer hier
chall , WqMrhi « .̂
ki hier

125 War,Maier hL-kL
1V6 ^ osts. ^ eMenback126
127

' M
189 Martin Äohn

'
hier

serRnästd .Eggert hier
-ttnster Bogt hier

140 Ml vis N einer^ hier . " .

141 . Alois Mntr Her
142 Fidel Neimastn hier

Demeter Boat bi«
^ 5« : MatMslKchimL -hier
157 Mdreäs Nabs ÄrM
158 ÄlM ' Pöister HM -
159 Joh . Mattin Wittw « hier
161 K- spar , Schzozinger ' hier
162 Mgtt Maier .hier " "

MäkyD Kirner hieb
Washias Kych hier
Siämund ..Schmkv hkr -

ostf Mt ), Maurdr hier
VbgM

'
Dufntt hier

Hät
"HpfäLtt hier

tartholoMä Roseststicr hier
os« , BeNL .Gerbrd ' hier

'
onräd Bastmeister hier

Sistustr ^FMeri Glaser hidv -

REF

164
165

258
3M
351
352

41

109

RS -
308

rw
378 "

398

4L0-
460
545

560 -
606

642

711 .

713

721 .

23
'88

ll,: »
123-

24
IR
IN
139

^ 46

Namen , Stand stnb Wsthnott
des '

WGarrhners .
und seiner. Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und -Wchnort
d 'es <N1äuPkgebs - -

rmd feiner Re^ tSnachsckkger.

IGregor Maiersche
'
Gantmasse hier

s- Nikol. Rvsenstikl , lltosenstitth hipi
IJosef Bürk hier ' ^

athfgs HHtinq , Wirkst hier
Bohn

'
hicr

J °h - -

Gregofl

ui " eg -.

rg Maier Gau 5>zqsse hier
to ..

Maier ^ änivtasje hier

plo -
vw. S ' DV

M . Agatha Geysried Wittwe , hier
. dtv . - - - fl . » , - .

Jstses FchreuLäS, hssct '
Rochus Gggert MytMsse hier

dto .
dto.
dto.
dto,
dtoi
dto.
dtp .
dto .

Konrad Ricgger hier
dto.
dto.
dto. .
dw? '" ' S '
dto .

hko) ' " -
dto.

Hettich , von Grmüngm

dto.
Franz Mchmer hier
Xaver Schreiber hier 7
Augllsti» - Späth hier

. 4 .-

I" in

Joh
I

"

Pfandhu ^ , Theil 1.
L7 Wärr Maier » Landwirth hier .

Mathä Kirnet hier

85 Konbad Maier hier.

87 Ferdinand Hofier , Schlosser hier ^

i - Sh - Belt Vöhrenbach hier

Michael Winterhalder hier
144 JÄH. Kreuzer , Metzger -hier .

159 Johann Schmitz, Schneider hier -
30» Rtttzrtt Heiz ' hier 1

' 220ii Lotrnz BvM » , Baner hier

Ankon Schvnar hier
Jbsef ' Mchmer , Wirth hier

348 " MMhiäch Mezger chiev «
JäVoblINser, -. Schuster hier
M- dtvl »

Mef Huber , Schuster hier

Joh . Georg
' Schwarz hier

AkviS- Wallr hier
Mathias Blessiug hier

IN!

Fran
Ant .

Wehrle hier
hrle hier

Nikrlaus Rofenstiel hier

. M ' . .
Martin Bih« hier
Jofl Wehiugex von Brüggen
Man Schenzinger hier
Dvnat Zirlemayer hier ,
Jcch . Baptist IRvhrer , Wirth hier
Joh . Georg Blankle - hiep
a

And. Tröscher von Vrautnau , Ver¬
schollener, ,als Kantiemsür

Maria Goyrep,, - ledig » hier., Vor -
mundschastseintrag, ,

Jchef Fichteruin Hubertshofen. Ver¬
schollener -

JohakK Hivtt: lste «. , Pstegschaftsein-
trag - -

Agnes. ,Hchveichach .in Doilaueschin
gen , , .

Josef, Hehrenbach,hier . ,
Jos . Burghartisch« ,Kinder von Nie-

dersteiiidrniM ! im Elsah
Jakob Käfer, ledig , hier
Schihlin » Brilhm »on Lindau
Wendclin , Theresia und Franziska

Burg hott , von -, Nitdersteinbrunn
imEiscch

Franziska -Schwarz hier .
Konrad Endlebuchrr - von Schaff-

hallseu , chii ' " i
Theresia Metzger hier. Erbtheil
f Joses Fchrenbach hier
vonat RadSihisr»! Verschollener . Ka¬

pital n
Katharina , Maria Und Josef Wei¬

ßer hier
Josef Schwarz hier
Martin und Maria Schmid hier
Maria Scherer hier. PstegschaftS-

eintrag
veopolbKäfer, abqrs«ld. Pflegschafl
Wend̂ lin^, Theresia und Franziska

Burghark vv
'
ust Nichorstesnbrunn

MlsM ^ kMMlWtrag
leresta Inner vow AUmendshofen

Franz

dto .
dt» . ,

Martin Bozz^ Taglöhuer hsep !
Mathä Weldi, Bauer - hier , -
And. Fchrrnbach ,-fl», Wirth hier .
Ant . Riegg hier

-fl Xaver Bad « hier .
Mathä Hornung hier , .
Leodegar Dusncr hier .

dtd
Maria Friederich hicr

PfandbGch Thnl -ll .
Konrad Endlebucker in Schasjhausm
-fl Alois Erat 'hier

d !o .
.. fl Ant^. S ^ oner hier

. . " dto,
dto .

Joses , Huber, Schuir , hier

Betrag
der

'

Forderung .

455
10000
" 370

89 2
4? 30

2S0
123 30

74 ---u . - ck
530 —
42 30
10 —

151 30
64
40

299 45
62 30
88 30
57 —
11 —
SS

51
100

20
115

80
,80

445

81

257

L7Ü
"ll

.76

44
, 21

47
-266
250

11
- 273

ii . 48
20

. 106

: 69
ui .
-. 125

58
294

36
4594

4M
71

45
73
20
30

252
11

kr.

4?

26 ,

.32

30

50

15

10

53

SO

28
18

3?

30
51 SO

30
30

36
173
225
141 ^ 0

8
Z. P.677 . Nr . 9184 , Lad -W .burg . ( Auffor¬

derung .) I . S . die Bitte der Wittwe des fl Schmied-
Meisters Peter Gehr » g v»q Mferthal , um Einwei¬
sung in . Besitz, und GUvähf ^ dex Verl - ssenschafi betr.
Die Wittwe , des . fl , SchmiMnMers P .eter Elehrig -
von Käfcrthal hat um Einweisung in . Besitz und Ge¬
währ . der Verlassenschaft ihres verstorbenen Eheman¬
nes gebeten ; was wir hiermit zur öffentlichen Kenni -
niß bringen , mit dem Ansügen , hgtz etwgige .Einwen -
dungen hiergegen dinnenP , Wochen dahier gel¬
tend zu machen sind ., widrigenfalls der Bitte der
Wittwe Gestrig entsprochen werden wurde , patzen --
luirg n ->n an B-rins,- ,- (Ki-oßb . ba^ . Amtsge¬
richt . Bender .

derung .^
löhners K
sung in Besitz und Gewähr des NachlassesIhre« ver¬
storbenen Ehemänner. Die,Wittwe des verstorbenen
Taglöhners Marlin FrieS .von KäserthalhLflum die
Einweisung in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres GiviMuresMkn ; was wir hvryrit rur -» s-
fentNchewKeNNknsK bringen,ttnit
etwaige M>p >«, !s«flgefl - Hiegegen hinnen --« Wo¬
chen -dahier geltend zu machen sind , wlbrlMfällsderBitte der Wittwe Fries entsprochen würde. Laden-
bmq , ttn M , Oktober 1862 . Groflh. »ad. AmtSgc-



» -

Z .p .826 . « rle - heim . . . . , .

Amtliche Haus - imd Euter¬
gant .

Freitag den 21 . November , Nachmittags

2 Uhr , werden di« Amtier des Bezirks ArleSheim ,

Namens der Kreditorschsft des rechtlich auSgcklagten

Christian Knutty aufm Reihenhaus öffentlich ver¬

steigern lasten :

Das Skothenhausgut
dei der Kalme Schweizerhalle ,

17 , Stunde von Basel gelegen ,
bestehend auS

») Gebäulichkeiten :

Wohnb «hausi,ng Nr . 212 , das . Rothe Haus
" ge¬

nannt , Hinterhaus mit gewölbtem Keller , Lehen, ,

Wohnbehausnng nebst Keller , Oekonomregebäude , be¬

stehend in Scheune , Stallung , Futtergang und Schopf ,

Waschhaus , 2 Holzschöpsen , SchweinstLllen und Brennt

Haus , Wohnbehausnng , die s. g. Schmidte .
' d ) Ländereien :

12L Jucherten 375 ° 33 ' Ackerland ,
28 Juchertey 155 " 87 ' Matten ,

2 Jucherten 107 " 25 ' Reben ,
42 Juchertejl 94 " 38 ' Waldung ,

1 Juchert ' 193 " 37 ' Garten .
Die Versteigerung findet im Rothenhausc selbst statt .

Kaufliebhaber , Kreditoren und Bürgen werden hier¬

mit zu zahlreichem Besuche eingeladen ; Nichtkantons -

bürger haben regierungsräthliche Kaufsbewilligunh
vorzuweisen .

' ,
Bezjrksschreiberei Arlesheim . ,

Z .p.786 . Baden .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung . I

Die Erben des hiesigen st Büq -

gerS und Gritnbergwirths Anselm Görger haben

dem am 3 . I . Mts . der Steigerung ausgesetzten

Wirtschaftsgebäude mit Bierbrauerei und sonstiger

Zubehörde ihr ^ Genehmigung nicht erthcilts es wird

daher am i
Saütstag den 29 . d . Mts . ,

, Nachmittags 2 Uhr ,
eine weitere Versteigerung aus dem Rathhause dahier

anberaumt .
Auswärtige Steigerer haben sich durch legale Ver -

mögenszeugniße ausznweisen , oder einen hiesigen c»-

venten Bürge « zu stellen .
Baden , den,11 . November 1862 .

l Alois Hoffmann ,
Waisenrichter . _

Z .p .521 . Sigmarin gen .

vertkcrrrr .
Die Unterzeichnete gedeckt

den ihr eigenthiimlich zuge¬
hörigen Gasthof zur Sonne hiersecbst mit Real¬

recht , nebst dem zum Betriebe der Gast - und Schmk -

wirthschaft erforderlichen , in durchaus guten » Zustande
befindlichen und sehr reichhaltigen Inventar ans

freier Hand zu verkaufen .
Es befinden sich in demselben IS Helle, gröhtentheils

geräumige und heizbare Gastzimmer , 2 große Wirth -

schastszimmer , 4 Kutscherzimmer , «in geräumiger
Speise - und ein an denselben anstoßender , ganz neu

erbauter großer Tanzsaal , eine große , bequem einge¬
richtete Küche mit Brunnen , die nöthrgen Räumlich¬
keiten zur Unterbringung der Dienstboten , 3 gute ge¬
wölbte Keller , 2 große Stallungen , 1 >Wagenremste ,
1 Waschküche . mit Bodenraum , entsprechende Räume

zur Aufbewahrung des FutterS n » d etwaiger sonstiger
Felderzeugnisse , de« Brennholzes rc . und hinter den¬

selben ein ca. V« Mrg . großer Baum - und Gemüle -

garten .
Die WirthschaftSlokale werden sämmtlich mit Gas

beleuchtet .
Die Gebäude sind im besten baulichen Zustande ,

deren Lage ist in jeder Hinsicht selbst zum schwung¬
haftesten Betriebe der Gastwirthfchaft geeignet , und die

Unterzeichnet « erfreut sich hier schon seit einer Rejhe
von Jahren fast des ausschließlichen Besuche- her
Herren Reisenden aus den hohen und höchsten Stän¬
den . Eine dem letzteren nachtheilige Kouknrrenz wird
bei den hiesigen lokalen Verhältnissen voraussichtlich
nicht so bald eintreten . !

Die Zahlungsbedingungen können so gestellt werden ,
daß der Ankauf einem Kauflustigen mit verhältniß -

mäßig geringem Kapital möglich wird .
Etwaige Anträge und Anfragen , deren Beantwor¬

tung aufs prompteste erfolgen wird , werden franko »er¬
beten .

Wittwe Butsch zur Sonne .

Z .P.800 . SchLuwald .

Anschaffung einer
^ Orgel .

'
Die Gemeinde Schönwald , Blez .-

Amts Triberg , hat die Anschaffung
einer neuen Orgel beschlossen. Pie -

Manuale und 20 Register haben . Die
lbaner , welche diese Arbeit übernehmen

wollen , werten ersucht , sich
innerhalb 4 Wochen

mit dem E meinderath ins nähere Benehmen zu
setze« .

SchvMpald , den 8 . November 1862 .
Der Gemeindcrath .

, » Walter .

Z .P .83S . Nr . 1270 . K v r k.
^

Pftrdeversteigerung .

Montag den 1 . Dezember ? d .

I . , VobukittagS 11 Uhr, - werden vor hem

DomänenverwaltmigSgehäude hier 6 im Jahr 1858

zur Nachgmht verstellte Stuten der gtoßh . Dlilitär -

verwaltuuaösfMtllch versteigert .
Kork , den 12 . November 1862 .

, Großh . baö . Donränenverwaltung .
, Föpschner . _

Z .p .339 , Sinsheim .

Schafweide -Ver -
pachümg .

In Folge eingelegter Nachgebote wird die hiesige
Gemerndeschäferer , welche mit 800 — 1000 Stück

Schafen beschützen tnerden b« rn
vow Michaeli iDsJ btS döhiEl8l
pachtet , und zwar auf

M

aus Winterweide ,
dähin ^ i869 , wiederholt vcr -

selbe soll 2
Herren Org

st von Adels heim¬
las -bi zugehörige .Hofgut
t streß 1864 in einen
n . >

ontag den 2 4 . st . M .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gemeindehause dahier , wobei der definitive Zu¬

schlag erfolgt , die Steigerer sich aber vor Ertheilung

desselben durch gemeinderäthlichc Vermögens - und Leu¬

mundszeugnisse ausznweisen haben .
Sinsheim , den 11 . November 1862 .

Der Gemcinderalh .
Heiß .

Z .pl831 . Nr . 589 . Drng -

-I ML ringen . ( Jagdverpach -

tung . ) Am Samstag den

22 . Novbr . d. I . . Lachmit¬
tags 2 Uhr , soll die Lrarischc
Jagd im Forstbezirk Ichenheim ,
und zwar :

11 im Domänenrvald „ Ottenheimerwald
" ;

2 > - - „Schneidwald" ;
3 ) auf dem Domänenfeld „ Abtswald "

, und

>4 ) - den s . g. Vorlandsflächen rc . am Rhein , aus
' ^ ^ ' hen Gemarkungen Wittenweicr , Nvnnenweier ,

Ottenheim , Meißenherm , Ichenheim und Alten¬

aus eine
"

w
'
ertere Pachtperiode durch öffentliche Steige¬

rung in Pacht gegeben werden . , ^ .
' Man versammelt sich hiezu um,besagte Zelt der der

unterfertigten Stelle .
Diuglingm , am 10 . November 1862 .

Großh . bad . BezirkSforstei Ichenheim .
K L s s « r .
Z .p^469 . Adelsheim .

Hofft,ltsVer
_ pachtunft .

DieGrundhesrschgst vtzn Adels

Sen .nseld beahstihtigt , das

Dammberg mit Licht '

neuen Zeitbestand zu vergeben .
Dasselbe enthalt nach seiner neutn Arrondirung und

Vergrößerung zum Beginne des Pachtes :

circa 23 « Morsen Becker . Wiesen und Gärten ,
darunter ca . 45 Morgen Neuyrnchseld ; cs wird

dasselbe aber durch weitere WalLausstockung in kurzer

Zeit
Dreihundert Morgen

betragen , während die Oekonomiegebäud « vor ' Beginn
des Pachte « durchaus neu hergestellt werden .

Das Gut , ganz nahe bei der Amtsstadt Adelsheim

und eben so rrahe an der für hiesige Gegend in sicherer

Aussicht stehenden Eisenbahn gelegen , zeichnet sich durch

gutes , fruchtbares Feld vortheilhast aus , » nd ist nahe¬

zu vollständig arrondir ) .
Die Pachtliebhaber — auswärtige mit legalen

Vermögens - und LeuMundSanSweisen versehen —

werden hiermit eingeladen , bei dem unterfertigten
Nentamte in Bälde ihre Angebote rc . einzulegen .

Adelsheim , den 28 . Oktober 1362 .
Grundherrlich v . AdelSheimffches Rentamt .

Hibschenberger .

Z .p.238 . Karlsruhe .

Wjrthschastsverpachtrrng .
Das Gasthaus „ zum Rheinbad "

, an der AnS -

gangsstation der Karlsruhe - Knielinger Eisenbahn ,

zwei kleine Stunden von Karlsruhe , ganz nahe an der

Rheinbrücke gelegen , mit der Berechtigung zur Auf¬

stellung von Badkabinetien im offenen Rhein , be¬

stehend in : I
einem dreistöckigen Wohn - und Gasthaus mit

flachem Dach , worin 2 Säle , 9 Zimmer , 3 Sei¬

tenkabinette , Veranda , Küche , Speise - , Winh - ,

schaflS- und Eiskeller ; ,
einem zweistöckigen Oekchiomiegcbäude , worin

sich 7 Zimmer und 2 Stallungey , Waschküche
und Speicher befinden ;

einer Remise mit Heuspeicher und Holz -

remise rc . rc . ;
geräumigem Hof ;
ca . 1 Vrtl . englischen Anlagen läng - des

Rhein «, an das Gasthosgebäude anstoßend , und

2 Vrtl . Gemüsegarten ,
soll mit dem vorhandenen herrschaftlichen Inventar

auf weitere 6 Jahre vom 1 . Mai 1863 an im Wege
der öffentlichen Versteigerung in Pacht gegebm werden ,

welche im Gasihause selbst
Montag den IS . Dezember d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr .
unter den bei uns einzusehenden näheren Bedingungen

stattfinden wird .
ES bietet dieses Etablissement nach Lage und Um¬

fang Gelegenheit zu einem sch schwunghaften Ge¬

schäftsbetrieb , dessen Rentabilität bei dem in Aussicht

stehenden Anschluß der Pfälzer Bahn sich bedeutend zu

erhöhen verspricht .
Die hiezu Lusttragmden haben urkundliche Nach¬

weise über Vermögensverhältniffe , Leumund und Ge -

schäftSbefähigung beizubringeu . ,
Karlsruhe , den 22 . Oktober

'
1862 .

Markgräfl . Gutsverwaltung Marimiliansau .

Z.p.719 . Karlsruhe .

Mtt » ng von / aschiitendrehl.
Die großh . Wasser - und Straßenbauinspcktionen

Lörrach , Freiburg , Emmenhingen , Lahr , Offenburg ,
Achern , Rastatt , Karlsruhe , Bruchsal und Mann¬

heim bedürfen zu den Rheinbautcn im Laufe des

Jahres 1863 ca . 1100 Zentner Faschinendraht .
Dieser Draht soll in der Stärke der Nummer 14

aus gutem Eisen gezogen werde « . Seine Beschaffen¬
heit soll zähe und biegsam , unp insbesondere der Art

sein , daß er sich zur Verwendung beim Binden von

Senkwürsten vollkommen eignet ; auch muß die Liefe¬

rung in jeder Beziehung dem vorzulegenden Muster
entsprechen . . , i

Die Ablieferungen sollten jn Ringen von fünf

Pfund am 1 . Januar k. I . bevinnen und in Abthei¬

lungen , wie sie dem Bedürfnis entsprechen , bis zum
Oktober k. I . fortgesetzt Werdens

Transportkosten an die den Verwerrdungsorten
nächst gelegenen Eiseübahnstätionen werden keine ver¬

gütet .
Die zur Uebernahme der ganzen Lieferung oder auch

eines Thciles derselben Lusttragendm werden seinge¬
laden , in verschlossenen und mit der Aufschrift

. F a s ch i n e n d r a h t "

versehenen Briefen ihre Anerbieten nebst Muster bis

zum
Montag den 24 . November l . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
anher cinzureichcn und dabei anzugeben , von welchem
Hüttenwerk sie das zu verarbeitend « Eisen beziehen ,

und ob sie den Draht geglüht oder ungeglüht liefern

wollen . . st
Uedcr die Beschaffenheit des Drahtes wird urrlet

Vorzeigung von Mustern bei obenerwähnten Juspek - ^

tionen Auskunft erthcilt .
Kartsruhe , den 6 . November 1862 .

Großh . Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues .
Barr .

Sch ul maier .

Z .P.729 . Karlsruhe .

Heleuchtungsmaterial - Lieferung .
Die Lieferung de« für das Jahr 1863 erforderlichen

von
Talg -

Lichtern .
Gereinigtem
Lanrpenöl .

Pfund . Maß .
445 4,835
145 2,157

14 190
45 « 80

160 2,530
30 600

175 1,100
70 1,308

— 40

1,084 13,640

für die Garnisvßi Karlsruhe
„ „ „ j Mannheim
. „ . Schwetzingen
" ' "
„ . „ Rastatt .
» . ' . Kehl . .
„ „ . Frerburg
„ . . Konstanz

für das Mvntrrungskommissa -
riat Ettlingen . . . . .

Plsammen
wird

Dienstag den 18 . November 1862 ,
Bormittags I « Nhr ,

im SoumisfivnSwcge in Akkord gegeben werden .
Die Lieferungsbedingungen liegen bei sämmtlichen

GarnisonSkommandantschasten , beim Montirungs -

kommissariat und dem Unterzeichneten Sekretariat zur
Einsichtsnahme auf .

Die Soumittenten , welche die Lieferung des .Bedarfs

einzelner Orte «der des gesamnrten Quantums übcr -

rrehmen wollen , haben ihre Angebote schriftlich mit

deutlicher Bezeichnung des Preises für ein Pfund
Lichter und eine Maß Del und des Namens der Gar¬

nison versehen , bis zu oben genanntem Zeitpunkt mis
der Aufschrift

> Lichter - ( Oel - ) Lieserung "

portofrei an das großh . Kriegsministerium einzusen¬
den , odep in die hier ausgestellte Soumissionslade ein¬

zulegen . -
Karlsruhe , den 7 . November 1862 .

Sekretariest des großh . Kriegsministeriums ,
j Krümmel .

Z .p .769 . Nr . 1385 . Kehl .

Lieferung von Brückenmateria -
i lien .

Zur Unterhaltung des badischen Antheils an der

hiesigen Rheins -Schiffbrücke sollen folgende Gegerü -

stände im Souprissionswege angxschafst werden : ^ «

4 . Holzwaaken . *' !
1 sanneche Brückeirschwelle , 28 ' lang , IOVr/14

"

stark , kantig ,
2 tannei « Brückenschwellest , 28 ' lang , 10 ' /r/t3

"

stark , kantig ,
2 lannense Brückensprießen , 50 ' lang , am dün¬

nen Ende 5" Durchmesser , gerade u . rund ,
5 tan neue Slrcckbalken , 40 ' lang , 6/6 " stark ,

kantig ,
80 tannene Streckbalken , 32 ' lang , 6/6 " stark ,

kantig ,
2500O

' tannene Brückcndielen , etwa 100 Stück
25 ' lang , 2 " dick , zwischen 8 " und 12 "

breit , gemodelt und an dem einen Ende
ni ht über 1 " breiter als an dem andern ,
k . Nagclscdmiedwaaren «

6000 Stück leine Sendeleisen , Per 1000 Stück
10 Pfund schwer,

500 Stück >3 ' / / lange Nägel mit breiten
Köpfen , per 100 Stück 3 Pfu « d
schwer , >

2000 Stück 3 " lange Nägel mit gewöhirlichen
Köpfen , per 100 Stück 2Vr Pfund i
schwer , !

3000 Stück .4
" lange Nägel mit gewöhnlichen

Köpfen , per 100 Stuck 4 Pfund
schwer,

- 0 . Seilerwaaren .
1 Seil , 800 ' lang , von 6 ' " Durchmesser , i .

utrgesähr 80 Pfund schwer, I
50 SpMränge , je 15 ' lang von 4 ' " ! -̂

Durchmesser mit einer Schlaufe

l s >

r:

vtn 2 '/ / Weile im Lichten , zu¬
pf N

sämmen beiläufig 50 Pfund schwer, s ^

Die schriftlichen Angebote müssen versiegelt und

„Brückenmaterialien - Lieferung
" üderschricben läng¬

stens dis
Donnerstag den 20 . d . MtS . ,

Vormittags 9 Uhr ,
bei diesseitiger Stelle eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingungen sind bei dem hiesigen
Brückenmeister zu erfahren , und wird hier nur bemerkt ,
daß der LieferungStermin für 50 Stück 32 ' lange
Streckbalken ims 1 . April k. I . , der für die übrigen
Gegenstände dagegen auf 1. Mai k. I . festgesetzt ist .

Kehl , den 6 . November 1862 .
Großh . bad . Hauptzollamt .
Baumann . Wickler .

Z .p .754 . Nr . 12,064 . Rastatt . ( Vorladung .)
' - In Sachen
i Drehermeister Isidor Hornung von

Rastatt , als Bevollmächtigter der Er -
- den des Wagnenneisters Sebastian

Eckerter , nämlich : Amalie Franz ,
Karl und Josephine Eckert er , ser-
ner Theresia Markgra f, Ehefrau des

§ Isidor Hornung , Joseph Matk -
> gras , unter Vormundschaft des Isidor
f Markgraf , undMaria Markgraf ,
! Ehefrau des SchlosiermeisterS Beck ,
. sämmtliche von Rastatt , Kläger ,

gegen'
Michael Sä uberlikg und dessen
Ehefrau CrcScentia , geb . Gugort ,
von Rastatt , z . Z . in Amerika , Bekk-,

Forderung und Sicherheitsaisrest
belr -, -

haben die Klüger vorgetragen : >

Wagnermtister Sebastian Eckertcr von Rastatt

habe am 8 . Oktober 1844,den Beklagten ein Darlchen
von 150 fl . , zu 5 Proz . verzinslich , gemacht , der- Dar¬

leiher sei antt31 ^ Dezember 1851 gestorben , von den

genannten Klägern beerbt worden , und diese haben
de» Isidor Hornung zu ihrem Bevollmächtigten er¬
nannt ; die Beklagten seren schon 1853 aus dem Lande

gezogen , und ihr Aufenthalt sei bisher nicht bekannt

geworden .
1-

Sie bescheinigen diese Behauptungen , verlangen zur

Sicherung k « « Anspruchs die Beschlagarriage und

in der Harls ' tsächc die Vtrurtheilung der Beklagten zur

Zahlung des Darlehens nebst Zins und der Kosten ,

welche auf etwa 40 fl . veranschlagt werden .

Hiernach ergeht
Beschluß .

1) An Schirmsabrikant Stubbe in Baden als

Abwesenheitspfleger der Beklagten :
Zur Sicherung der Forderung der Kläger

wird Beschlag auf das Guthaben der Beklagten
als Erben des Dekan Gugert in Bruchsal an¬

gelegt , und sie werden angewiesen , dieses Gut¬

haben bi « zrnu Beschlag belegten Betrag bis ans
Weitere « , bei Vermeiden eigener Haftbarkeit ,
nicht auSzufolgcn .

2) An Kaufmann Paul Dürr sen . in Baden rc .

wie 1.
3) An die Beklagten :

Zur Verhandlung über die Rechtmäßigkeit der

Bcschlaganlage und der Hauptsache selber wird

Tagfahrt auf
Dienstag den 16 . Dezember d. I .,

früh 9 Uhr ,
anberaumt , und die Beklagten werden dazu mit

Androhen de « Rechtsnachtheils vorgeladen , daß
bei ihrem Ausbleiben die Klagbehauptungen
für zugestanden , die Einreden für versäumt er¬

klärt , und der Beschlag für fortdauernd erklärt
würde .

Dieselben werden zugleich aufgefordcrt , bis dahin

einen Gewalthaber zum Vortrag ihrer Erklärungen
und Empfang der Zustellungen zu ernennen , da sonst
die Ernennung von Amts wegen und die Zustellung

durch Anschlag an die Gerichtstafel geschehen würde .

Rastatt , den 6 . November 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K ä r ch e r .

Z .p .849 . F .A .R .Nr . 5419 . Karlsruhe . ( Auf¬

forderung und Fahndung . ) Kanonier Karl

August Muser von Müllheim ist der zweiten Deser¬
tion , der betrügerischen Zueignung und Unterschlagung
von Kleidungsstücken , im Werth von ca . 41 fl . , zum

Nachtheil des Kanoniers Heinrich Schätzte und Karl

Keppel , angeschuldigt .
Der Flüchtige wird hiermit aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
bei seinem Kommando zu stellen , widrigenfalls gegm

ihn nach dem Ergebniß der eingeleiteten Untersuchung
erkannt würde .

Zugleich werden die großh . Behörden ersucht , auf
den Flüchtigen , dessen Signalement beifolgt , zu fahn¬
den , ihn im Betretungsfall zu verhaften und anher

einzulicfcrn .
S i g n a l e Nr e n t .

Alter , 24 Jahre .
Große , 6 ' 2 " .
Statur , kräftig .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , blond .
Stirne , breit .
Augenbrauen , blond .
Augen , grau .
Nase , gewöhnlich .
Mund , gewöhnlich .
Bart , blond .
Kinn , spitz.
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen : keine .

Karlsruhe , den 13 . November 1862 .
Das Kommando

des großh . bad . Feld - Artillerieregiments .
Der Regimcntskommandant :

Zeroni , Oberst .

Z .p .866 . Nr . 5493 . Achern . ( Diebstahl
und Fahndung .) Verflossenen Donnerstag den

6 . d . M . wurde dem Engelwirth Behrle in Nenchen
eine Spindeluhr von stark röthiichem Gold , mittlerer

Größe , ziemlich dick, auf der Rückseite glatt , mit ara¬

bischen Zahlen , goldenen Zeigern und am Bügel ziem¬
lich abgetragen , im Werth von 40 bis 50 fl -, entwen¬
det . Innen auf dem Gehäuse steht „ 18 X . " und auf
der hintern Seite des Werkes befinden sich die Worte

„ 5'sne )' » t>» ris " . An der Uhr befand sich ei» schwarz¬
wollenes Bändchen mit einem goldenen Plättchen zum
Hin - und Herschicbcn , auf welchem der Name

„1 . lieiirle " cingravirt war .
Wir bitten um Fahndung ans das Entwendete und

den zur Zeit unbekannten Thäter .
Achern , den 11 . November 1862 .

Großh . bad . Amtsgericht .
W e d e k in d .

Z .P .871 . Nr . 19,808 . Pforzheim . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 2.
auf den 3 . November wurden dem Accisor Fritz in
Dürrn solgende Geldsorten aus seiner verschlossenen
Kommode entwendet :

2 Rollen Sechskrcuzerstücke , 1 3Vz - fl . -' S1iick , 14

Kronenthaler , meist österreichische und einige bayrische ,
3 Stück Fünffrankenthaler , 6 2 -fl . - Stücke , 20Vereins -

und 1 preußischer Lhaler , 32 Stück österreichische
Gulden , 37 1 - st .- Stücke , 1 badischer 50 - und 1 badi¬

scher lO - fl. - Schein , 1 württenrbergischer lO -fl . - Schein .
Es wird um Fahndung sowohl auf das entwendete

Geld als den Thater gebeten .
Pforzheim , den 11 . November 1862 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Gärtner .

Z .p.788 . Nr . 20,658 . Heidelberg . ( Dieb¬

stahl und Fahndung . ) Auf der Eisenbahn zwi¬
schen Freiburg und Mainz find in der Zeit vom 10 .
bis 16 . September b. I . aus einem Koffer folgende
Gegenstände entwendet worden i Ein Cachemirshawl ,
eine schwarzseidene Damenmantille und eine goldene
Uhr mit einer indischen goldenen Kette ; auf der Uhr
steht » tiuliiiie und keneve . Zusammen im Werth
von etwa 330 fl.

Wir bitten um Fahndung arsf den Thäter und die
entwendeten Gegenstände , und Anzeige , wenn , sich
etwas ermitteln lassen sollte .

Heidelberg , den 9 . November,1862 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Litschgi .

Z .P .869 . Nr . 9693 . Lörrach . ( Berichti¬
gung . ) Die in der Beilage zu Nr . 259 dieses
Blattes unterm 23 . Oktober d. J . , Nr . 9152 , ausge¬
schriebene Erbvorladung des Karl Ludwig Roth von
Kandern in Amerika , wird dahin berichtigt , daß es

statt „ lediger " — „ verhciralheter
" heißen muß .

Lörrach , am 10 . November 1862 .
Moßh . bad . Amtsrevisorat .

Kiefer .
ges. Liermann , Slotar .

Druck und Verlag der G. Braun ' scheil Hosbuchdruckerei .
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